
 
 
290 Teilnehmer folgten in diesem Jahr der Einladung des Bregenzer Yacht Clubs zu der Int. 
Österreichischen Raiffeisen Jugendmeisterschaft. Die Beteiligung aus Sicht des Zeller Yacht 
Clubs fiel mit 4 Seglern eher bescheiden aus. Namentlich nahmen es Anna Steinacher  
(Zoom8), Christa Feltham (Zoom8), Tim Fahrner (LaserR) und Lukas Höllwerth (LaserR) mit 
den Tücken des Bodensees auf. 
 
Der Anreisetag (Sa) sollte auch der erste Trainingstag werden doch dieser Wunsch wurde 
leider nicht erhört, so erkundeten wir mit etwas Enttäuschung unser Quartier. Nach einem 
kurzen Abendgebet (wir schliefen in einem echten Kloster) riefen die Federn. 
 
Unser einziger Trainingstag verlief wenig ereignisvoll, im Fordergrund stand Gewöhnung an 
das neue Revier. 
1. Regattatag: Mit steigender Anspannung verabschiedete sich der Wind zusehends. Die 
Stunden krochen vor sich hin bis die Wettfahrtleitung sich um 17:00 Uhr endlich erbarmte 
und den nächsten Start auf 8:00 festsetzte. 
7:00 der Wind läst weiter auf sich warten. In den Hafen schleppen. 
Und wieder hinaus auf den See, wieder angetrieben von maschineller Kraft. 
Endlich: 2 Wettfahrten. Über die Folgenden Tage will ich nicht viel verlieren, nur eins sei 
gesagt der Wind pendelte weiter zwischen 0-1 Windstärke, und die Fortbewegung am Wasser 
wurde zur Kräfte zerrenden Nervenprobe. Besonders als mich die Jury am aussichtsreichen 2. 
Platz zum traurigen 2Mal pfiff und meine Wenigkeit sich schon um eine halbe Wettfahrt 
früher dem Hafen zuwenden durfte. 
 Zu den anderen Zeller Seglern:  
Christa zeigte einmal mehr, dass sie ihre Leistung auch unter schwierigen Bedingungen unter 
Beweis stellen kann, und sicherte sich den 6.Gesamtrang. 
Anna konnte mit einem 13. Platz aufzeigen. 
Tim konnte mit den Platzierungen 3 und 4 in der Burschenwertung Teilerfolge erzielen.  
  
Warten auf den Wind am Montag: 

 
Start zur 1. Wettfahrt am Dienstag: 
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